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Vorbemerkung

Der aktuell gültige Hygieneplan für die Albertus-Magnus-Schule sowie Änderungen werden dem
Personal per Rundmail, den Schüler*innen und den Sorgeberechtigten auf der Homepage mitgeteilt.

Die Mitglieder des Schulleitungsteams sowie alle Pädagog*innen gehen bei der Umsetzung von
Schutz-  und  Hygieneplänen  mit  gutem  Beispiel  voran  und  sorgen  zugleich  dafür,  dass  die
Schüler*innen die Hygienehinweise ernst nehmen und ebenfalls umsetzen. 

1. Persönliche Hygiene

Personen mit deutlichen Krankheitssymptomen, wie beispielsweise Fieber oder Schüttel-
frost, sollen der Schule fernbleiben.

Folgende Hygienemaßnahmen helfen, die Ausbreitung von Infektionen zu verhindern:

• regelmäßiges Händewaschen (Händewaschen mit Seife für 20 bis 30 Sekunden),
• Einhaltung der Husten- und Niesetikette (Husten oder Niesen in die Armbeuge oder in ein

Taschentuch) sowie
• das freiwillige Tragen einer Atemschutzmaske bei Erkältungssymptomen wie Husten oder

Schnupfen

2. Raumhygiene

In den Klassen- und Fachräumen ist dafür Sorge zu tragen, dass ausreichend Flüssigseifenspender
und  Einmalhandtücher  zur  Verfügung  stehen  und  regelmäßig  aufgefüllt  werden,  damit  eine
regelmäßige Handhygiene an unterschiedlichen Stellen im Hause möglich ist. 



Es wird auf eine intensive Lüftung der Räume geachtet. Mindestens alle 20 Minuten ist eine Stoß-
bzw. Querlüftung durch vollständig geöffnete Fenster über ca. 3 Minuten vorzunehmen. Der Co-2-
Gehalt der Luft wird durch Messgeräte erhoben. Ist der Wert bereits vorher über 1000 ppM, muss
umgehend gelüftet werden. Bei Werten über 2000 ppM muss der Klassenraum verlassen werden.
Die Schulleitung ist zu informieren.

Die Reinigung der Schule liegt seit vielen Jahren bei der Firma Meteor. Die Vorarbeiterin der Firma,
Frau Valentina Klacar, übernimmt die Kontrolle und Unterweisung des Personals. Die Leistungs-
beschreibung und die Dokumentation der Reinigungsmittel sind im Hygieneordner bei der Schul-
leitung einzusehen. Die Überprüfung der Reinigung liegt sowohl bei der Vorarbeiterin sowie bei
den Hausmeistern Herrn Unrath und Herrn Eres. 

3. Hygiene im Sanitärbereich

Die sanitären Anlagen sind mit Einmalpapierhandtüchern bzw. in den großen Sanitäranlagen mit
jeweils zwei Handtuchrollenspendern ausgestattet. Spendervorrichtungen für Flüssigseife sowie für
Handdesinfektionsmittel sind vorhanden. Die Ausstattung ist von der Firma Tork. In den Mädchen-
bzw. Damentoiletten gibt  es  Hygienebeutel.  In  der  Jungentoilette  ist  ein  Urinal  vorhanden,  das
regelmäßig  von  der  Firma Renschler  gewartet  wird.  Die  Be-  und  Entlüftung  in  den  Toiletten-
bereichen erfolgt über Außenfenster.

Die  Legionellenuntersuchung  wird  regelmäßig  durchgeführt,  die  Berichte  sind  im  Sekretariat
einzusehen. Das Gesundheitsamt wird über die Untersuchungsergebnisse informiert und führt jähr-
lich eine Begehung der Schule durch und überprüft die Hygienestandards.

4. Infektionsschutz

Alle zwei Jahre findet im Rahmen der Gesamtlehrerkonferenz eine Belehrung über das Infektions-
schutzgesetz  statt.  Der  jeweils  gültige  Hygieneplan  der  Schule  wird  allen  Mitgliedern  der
Schulgemeinde zur Kenntnis gebracht.

5. Schulverpflegung

Das Personal in der Mensa und im Schulkiosk werden regelmäßig entsprechend der
Rechtslage im Hinblick auf Hygiene geschult. Der Essenslieferant dokumentiert die
Einhaltung der Vorschriften bei der Essenszubereitung.

6. Allgemeines

Bei Änderungen informieren wir über die Homepage unter Aktuelles. 


